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Sehr geehrte Damen und Herren. 
Das ihre Arbeit mit Sicherheit immer wieder mal auf Wiederstand stößt ist klar denn es ist jeder
Mensch anders und sieht die Welt anders. 
Sollten sie jedoch diese Gesetzesänderung tatsächlich durchsetzen Frage ich mich wirklich ob sie
sich schon jemals mit den Menschenrechten die eindeutig über jeglichen Gesetzen stehen
MÜSSEN befasst haben. 
Es grenzt schon an Wahnsinn wie weit sich die Österreichische Befölkerung bis jetzt hat treiben
lassen. 
Ich für meinen Teil bin sprachlos über dieses Vorgehen das sie in einer Künstlich erzeugten
Epidemie durchsetzen. 
Ich Frage mich was mit dem Geld passiert das man ihnen für ihr Vorgehen Bezahlt? 
Denn ein Mensch der Verantwortlich ist für das Wohlergehen eines Landes muss definitiv mit
großen Summen bestochen worden sein um den Land und den Menschen derart zu Schaden. 
Traurig wenn für die Politiker eines Landes nicht mehr das Wohlergehen der Bevölkerung sondern
sein eigener Gewinn an oberster Stelle steht. 
Schalten sie doch Mal die Menschlichkeit dazu! 
Und lassen sie uns endlich wieder die Freiheit und die Rechte die uns zustehen! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Göbel Eva Maria 
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